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Diese Ausgabe erscheint auch online

Erneut wird uns 
die charmante, 
junge Singer-
Songwriterin Lia 
Reyna mit ihrer 
wundervollen Mi-
schung aus Pop 
und Soul, Jazz 
und Rock-Musik 
begeistern.
Passend zum Da-
tum wird Reyna 
ein besonderes 
Valentinskonzert 
geben, das die 
Liebe, die Ver-
liebten und Zwei-

samkeit zelebrieren wird. Emotional, ergreifend 
und voller Wärme – wie die Liebe selber.
Termin: �Samstag, 16. Februar 2019  

um 18 Uhr
Ort:        Bürgerzentrum Lichtenwald
Eintritt: 13 €

Reservierte Karten müssen bis 30 Minuten vor 
Veranstaltungsbeginn abgeholt worden sein, 
ansonsten gehen die Karten automatisch wie-
der in den freien Verkauf.
50 € / 100 € Scheine werden nur noch für Re-
servierungen ab 3 Karten / 6 Karten akzeptiert.

Martin Pillwein & Constanze Seitz

Tat? MORD! Lichtenwald
Fragen über Fragen…
… welche illustren 
Gäste sind in Lichten-
wald abgestiegen?

… was geschah des Nachts mit-
ten in der Küche?
… welche gewöhnlichen und un-
gewöhnlichen Geschichten ereig-
neten sich in der Villa Markuse?
… welchen zwielichtigen Gestal-
ten kann man in Lichtenwald be-
gegnen?
… wer ermordete den Gärtner?
An diesem spannenden Abend 
machen sich die Sopranistin Con-
stanze Seitz und der Pianist Mar-
tin Pillwein auf eine unterhaltsame 
kriminalistische Reise. Kommen Sie mit in dunkle 
Gassen, treffen Sie zwielichtige Gestalten, klären 
Sie den Mord in der Villa Markuse und lösen Sie 
viele weitere spannende Rätsel.
Hierbei erwartet Sie eine explosive Mischung 
aus Operette und Chanson, aus Oper und Mu-
sical, aus Musik und Anekdoten.
Constanze Seitz - Sopran
Martin Pillwein - Klavier
Termin: �Sonntag, 03. Februar 2019 um 18 Uhr
Ort:     Bürgerzentrum Lichtenwald 
Eintritt: 13 €

Reservierte Karten müssen bis 30 Minuten 
vor Veranstaltungsbeginn abgeholt worden 
sein, ansonsten gehen die Karten automa-
tisch wieder in den freien Verkauf.
50 € / 100 € Scheine werden nur noch für Re-
servierungen ab 3 Karten / 6 Karten akzeptiert.

DISCO FEVER
2019

Breitwiesenhalle Hochdorf
09.02.2019
Start: 20:00 Uhr | Eintritt frei
DJ Wundertüte | DJ Al
Gegen Vorlage dieses Flyers erhalten
Frauen ein Überraschungsgetränk gratis

DISCO FEVER
2019

Breitwiesenhalle Hochdorf
09.02.2019
Start: 20:00 Uhr | Eintritt frei
DJ Wundertüte | DJ Al
Gegen Vorlage dieses Flyers erhalten
Frauen ein Überraschungsgetränk gratis

Valentinskonzert
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AUF EINEN BLICK
Bürgermeisteramt  
Reichenbach an der Fils
Telefon 5005-0
Sprechzeiten:
BürgerBüro (Tel. 5005-15)
Mo. 9-19 Uhr, Di. und Do. 7-16 Uhr,
Mi. 7 -13, Fr. 7-12 Uhr, Sa. 9-11 Uhr
Übrige Verwaltung:
Mo. 9-12 Uhr, 14-18 Uhr, 
Di. bis Do. 8-12 Uhr, 14-16 Uhr
Fr. 8-12 Uhr
Bücherei: Tel. 984450
ab 15. Januar vorübergehend
Di., Fr. 11-13 und 15-19 Uhr
Bürgermeisteramt Hochdorf
Telefon 5006-0
Sprechzeiten:
Mo. - Fr. 8 - 12 Uhr,
Mo. zusätzlich 16 - 18.30 Uhr
Mi. zusätzlich 13 - 16 Uhr
Sprechzeiten - Termine
mit Bürgermeister Kuttler, Frau Haller, 
Frau Wimmer, Frau Stockburger und 
Herrn Kerner nach telefonischer Ver-
einbarung.
Bürgermeisteramt Lichtenwald
Telefon 9463-0, Fax 9463-33
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Do. 8-12 Uhr,
Mo. 14-16 Uhr, Di., Do. 14-18 Uhr
Termine mit Bürgermeister Rentschler, 
Herrn Mayer und Frau Pulinna nach 
telefonischer Vereinbarung.

NOTDIENSTE

Ärzte

Sekunden entscheiden

112IM NOTFALL
Feuerwehr,  
Notarzt und Rettungsdienst

Bundesweite Rufnummer: 116 117 
(kostenfrei aus allen Netzen)    
Unter dieser Rufnummer erfahren Sie 
die zuständige Notfallpraxis - auch ein 
notwendiger Hausbesuch kann ange-
fordert werden.
Für die Gemeinden Reichenbach und 
Lichtenwald
Notfallpraxis Esslingen am Klinikum 
Esslingen, Hirschlandstr. 97, 73730 
Esslingen 
Dienstzeit Mo.-Do. von 18 Uhr bis 23 
Uhr und Fr. 16.00 - 23.00 Uhr; an 
Wochenenden und Feiertagen von 8 
Uhr bis 23 Uhr.
Für die Gemeinde Hochdorf
Wochentags ab 19 Uhr bis 8 Uhr und 
an den Wochenenden und Feiertagen 
gilt die zentrale Notfallnummer

116 117 (siehe oben)
für alle Notfallpraxen in den zuständi-
gen Krankenhäusern.

Kinderärzte

Zentrale Rufnummer: 0180 6071100

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für 
Kinder und Jugendliche:
Montag bis Freitag: 19 – 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 9 – 21 
Uhr

Zu allen übrigen Zeiten übernimmt 
die Notaufnahme des Klinikum Ess-
lingen die Notfallversorgung.
Zuständig ist die zentrale kinder- und 
jugendärztliche Notfallpraxis und die 
Notaufnahme für Kinder und Jugend-
liche am Klinikum Esslingen, Hirsch-
landstraße 97, 73730 Esslingen. 
Zu den angegebenen Zeiten können 
Patienten ohne Voranmeldung in die 
Klinik kommen, dort ist ständig ein 
Arzt vorhanden. 

Zahnärzte
Tel. 0711 7877755

Augenärzte
Tel. 0180 - 6071122

HNO-Ärzte
Tel. 0180 - 6070711

Nacht- und Sonntagsdienst der
Apotheken
Der Notdienst beginnt morgens um 
8:30 Uhr und endet um 8:30 Uhr des 
nächsten Tages.

Samstag, 19.01.2019
Eberhard-Apotheke, Notzingen, 
Wellinger Str. 1, Tel. 07021 45351

Sonntag, 20.01.2019
Rathaus-Apotheke, Reichenbach, 
Hauptstr. 11, Tel. 07153 54172

Montag, 21.01.2019
Rauner-Apotheke, Kirchheim unter Teck, 
Tannenbergstr. 40, Tel. 07021 52101

Dienstag, 22.01.2019
Apotheke Deizisau, Plochinger Str. 40, 
Tel. 07153 550077

Mittwoch, 23.01.2019
Pinguin-Apotheke im NANZ-Center, 
Kirchheim unter Teck, Stuttgarter Str. 1, 
Tel. 07021 8046171
Mittwochnachmittags geöffnet:
Rathaus-Apotheke, Reichenbach, 
Hauptstr. 11, Tel. 07153 54172
Kirch-Apotheke, Hochdorf, 
Kauzbühlstr. 1, Tel. 07153 958276

Donnerstag, 24.01.2019
Central-Apotheke, Wernau, Neckar, 
Kirchheimer Str. 98, Tel. 07153 31719

Freitag, 25.01.2019
Adler-Apotheke, Kirchheim unter Teck, 
Max-Eyth-Str. 33, Tel. 07021 2626

Notdienst der Innungsbetriebe
Der Notdienst im Sanitär- und Gashei-
zungsbereich hat von 10 bis 18 Uhr 
Bereitschaft

Samstag, 19.01./Sonntag, 20.01.2019
Manfred Eisele Ing. GmbH, Sanitär - 
Heizung - Lüftung - Flaschnerei, Unte-
re Beutau 14, 73728 Esslingen a. N., 
Tel. 0711 353781

Sonn- und Feiertagsdienst  
in der Krankenpflege

am 19./20.01.2019

Reichenbach

Fr. Iovine  +  Fr. Schäfer
Hochdorf

Fr. Kirkopoulou
Lichtenwald

Fr. Hartmayer
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Stuttgarter Str. 4
73262 Reichenbach
Telefon 9511-0

Für pflegerische Notfälle erreichen unsere Patienten uns 
am Wochenende und bei Nacht unter der
Telefonnummer 0171 7069939
Geschäftsführerin: Brigitte Hummel, Telefon 951113
Pflegedienstleitung: Gerlinde Mössinger, Telefon 951111
Einsatzleitung der Nachbarschaftshilfe:
Telefon 951112
Essen auf Rädern: Sarah Erhard, Telefon 951114
Sprechzeiten:
Montag bis Freitag  9:00 – 12:30 Uhr
Montag und Mittwoch 14:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr

Besuchen Sie uns doch im Internet
unter www.diakonie-uf.de

Sternsinger-Aktion 2019:  
Wir gehören zusammen in Peru und weltweit

Auch in diesem Jahr können die Reichenbacher, Hochdorfer 
und Lichtenwalder Kinder wieder stolz auf sich und ihren 
stolzen „Verdienst“ von 20.267,64 Euro (Stand 14.01.2019) 
sein. Wir möchten allen von Herzen danken, die unsere 
Sternsinger zu Hause freundlich empfangen haben.
Die Könige bedankten sich bereits an den Türen mit strah-
lenden Gesichtern und dem geschriebenen Haussegen 
20*C+M+B+19 (Christus Mansionem Benedicat = Christus 
segne dieses Haus).
Schon Wochen vor der Sternsinger-Aussendung begann die 
Aktion „Dreikönigsingen“. Bei einem gemeinsamen Treffen 
aller drei Teilgemeinden wurde die Menge an Materialien 
besprochen, die bestellt werden musste. Viele ehrenamtliche 
Mitarbeiter bereiteten das diesjährige Thema „Wir gehören 
zusammen in Peru und weltweit“ kindgerecht auf, um es 
den teilnehmenden Sternsingern nahe bringen zu können 
und um es in den Gottesdiensten, die ebenfalls vorbereitet 
wurden, einfließen zu lassen.
Auch mussten die Gewänder den jeweiligen Kindern zu-
geteilt, angepasst und die Straßenpläne kopiert und das 
Zubehör, wie Kreiden und Kassen etc., in die jeweiligen 
Gruppentaschen der Begleitpersonen einsortiert werden.
Die tatsächliche Sternsingerzeit begann am 01. Januar 2019 
mit dem Aussendungsgottesdienst in der Kath. Kirche St. 
Michael in Reichenbach für alle Sternsinger aus Reichen-
bach, Hochdorf und Lichtenwald. 
In den Tagen danach waren die Gruppen zu unterschied-
lichen Zeiten unterwegs und hatten trotz nassen Mänteln, 
kalten Füßen und kalten Fingern auch viel Spaß dabei.
Der Dreikönigstag, also der 6. Januar 2019, begann mit dem 
Abschlussgottesdienst in den Gemeinden Hochdorf und Rei-
chenbach. Während des Gottesdienstes wurden die Stern-
singer geehrt, die mindestens schon fünf Mal als Könige 
den Segen Gottes an die Türen gebracht hatten.

Direkt im Anschluss an diesen Gottesdienst waren die Kin-
der wieder in die Gemeindezentren eingeladen, wo sie, 
nachdem sie die Gewänder abgegeben hatten, mit einem 
Mittagessen belohnt wurden. Alle Sternsinger bekamen dort 
auch ihre Sternsingerurkunden und die beliebten alljährlichen 
Sternsingerzeitungen „Komet“ (in Reichenbach dieses Jahr 
ganz modern als pdf-Ausgabe) bzw. „Starking“ mit den ak-
tuellen Begebenheiten und Bildern. 
Allen Kindern und Helfern hat es wieder Freude bereitet, mit 
ihren Möglichkeiten bedürftigen Kindern in anderen Ländern 
zu helfen.
Für die Sternsingeraktion: Petra Wagner

Erstellung eines Managementplans  
für das FFH-Gebiet 7222-341 „Schurwald“

Erstellung eines Managementplans für das  
FFH-Gebiet 7222-341  
„Schurwald“ 

 
 
Bekanntmachung über die Planfertigstellung und die Möglichkeit der 
Einsichtnahme 
 
Das Regierungspräsidium Stuttgart hat den Managementplan für das 
FFH-Gebiet 7222-341 „Schurwald“ nach Diskussion mit den im Beirat 
vertretenen Interessengruppen und öffentlicher Auslegung mit der 
Möglichkeit der Stellungnahme fertig gestellt.  
Der Plan kann auf Dauer während den ortsüblichen Öffnungszeiten bei 
folgenden Ämtern eingesehen werden: 
 
 
·  Untere Naturschutzbehörde des Landratsamts Esslingen 

(Pulverwiesen 11 · 73728 Esslingen am Neckar) 
 
·  Untere Naturschutzbehörde des Landratsamts Rems-Murr Kreis 

(Stuttgarter Straße 110, 71332 Waiblingen)  
 

·  Untere Naturschutzbehörde des Landratsamts Göppingen  
     (Lorcher Str. 6, · 73033 Göppingen) 
 

·  Referat Naturschutz und Landschaftspflege des Regierungspräsidiums 
Stuttgart (Ruppmannstraße 21, 70565 Stuttgart) 
 

 
Außerdem besteht ab 01. Februar 2019 die Möglichkeit, die Textfassung 
und die Einzelpläne im Internetportal der Landesanstalt für Umwelt 
Baden-Württemberg (LUBW) unter http://www.lubw.baden-
wuerttemberg.de/servlet/is/44926/ aufzurufen. 

 

Bekanntmachung über die Planfertigstel-
lung und die Möglichkeit der Einsichtnahme
Das Regierungspräsidium Stuttgart hat 
den Managementplan für das FFH-Gebiet 
7222-341 „Schurwald“ nach Diskussion 
mit den im Beirat vertretenen Interessen-
gruppen und öffentlicher Auslegung mit 
der Möglichkeit der Stellungnahme fertig gestellt.
Der Plan kann auf Dauer während den ortsüblichen Öff-
nungszeiten bei folgenden Ämtern eingesehen werden:
•	Untere Naturschutzbehörde des Landratsamts Esslingen 
(Pulverwiesen 11, 73728 Esslingen am Neckar)

•	Untere Naturschutzbehörde des Landratsamts Rems-Murr 
Kreis (Stuttgarter Straße 110, 71332 Waiblingen)

•	Untere Naturschutzbehörde des Landratsamts Göppingen 
(Lorcher Str. 6, 73033 Göppingen)

•	Referat Naturschutz und Landschaftspflege des Regierungs-
präsidiums Stuttgart (Ruppmannstraße 21, 70565 Stuttgart)

Außerdem besteht ab 1. Februar 2019 die Möglichkeit, die 
Textfassung und die Einzelpläne im Internetportal der Lan-
desanstalt für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW) unter 
http://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/44926/ 
aufzurufen.

Ambulanter Hospizdienst
Reichenbach . Hochdorf . Lichtenwald e.V.

Einsatztelefon: 0175 - 8 39 67 80

Hospizgruppe Reichenbach.Hochdorf.Lichtenwald
Der ambulante Hospizdienst betreut lebensbedrohlich er-
krankte Menschen und ihre Angehörigen auch unter schwie-
rigsten Bedingungen. Sie sind selber persönlich betroffen? 
Oder ein Angehöriger benötigt Unterstützung?
Vielleicht möchten Sie mit jemandem reden, ganz ohne 
die vielen "Altlasten", die man mit den Verwandten und 
Bekannten so hat ... oder einfach nur Besuch bekommen, 
der keine Ansprüche stellt, der einfach da ist und auf Ihre 
Bedürfnisse eingeht ...
... rufen Sie uns an, wenn Sie eine Begleitung wünschen 
oder auch nur Fragen haben. Wir kommen in Ihre Privat-
wohnung oder auch ins Pflegeheim und stehen nach all 
unseren Kräften zu Ihrer Verfügung.
Sie erreichen unsere Einsatzleitung unter der Telefonnummer 
0175 - 8 39 67 80.
Informationen über unsere Arbeit finden Sie auch auf unse-
rer Homepage unter www.hospizdienst-rhl.de

Angebote für Trauernde

Trauercafé „Regenbogen“
Das Trauercafé "Regenbogen" lädt Trauernde ein, ihrer Trau-
er Raum zu geben und Menschen in ähnlicher Situation 
kennenzulernen.
Das Trauercafé ist für alle Trauernden offen, egal wie weit 
der Trauerfall zurückliegt. Das Angebot ist kostenlos, über 
eine Spende freuen wir uns. Sie müssen sich nicht vorher 
anmelden, Sie können einfach zu einem der angegebenen 
Termine kommen.
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Geleitet wird das Trauercafé "Regenbogen" von Mitarbeite-
rInnen der Trauerbegleitung aus Plochingen, Deizisau-Altbach 
und Reichenbach-Hochdorf-Lichtenwald in Zusammenarbeit 
mit den jeweiligen Hospizgruppen.
Das Trauercafé "Regenbogen" trifft sich jeden letzten Mon-
tag im Monat von 16 bis 18 Uhr im Café Steiner am Fluss 
in Plochingen am Bruckenwasen.
Kontakttelefon: 07153 929996
Nächste Termine: 
28.1., 25.2.

Die aktuellsten Termine und Informationen zu Kursen und 
Vorträgen finden Sie unter „Aktuelles“ auf unserer Home-
page https://sor-fils.de oder besuchen Sie uns in unserem 
Domizil Wilhelmstraße 15 in Reichenbach:
montags Multimediagruppe von 15:00 - 18:00 Uhr
dienstags offene Tür von 10:00 - 12:00 Uhr
donnerstags offene Tür von 15:00 - 18.00 Uhr

Unsere Telefonnummer lautet: 07153 550696
Unsere E-Mailadresse lautet: sor.ev@t-online.de
Der Anrufbeantworter und die E-Mails werden zu den Öff-
nungzeiten der „Offenen Tür“ beantwortet.

AMSEL Kontaktgruppe Wernau

Adventskonzert am 16.12.2018
Wie in den letzten Jahren lud der Liederkranz Unterlen-
ningen e.V. zum traditionellen Konzert am 3. Advent in 
die Ulrichskirche ein. Die Vorsitzende des Liederkranzes, 
Frau Petra Kümmel, und Herr Pfarrer Schubert begrüßten 

die AMSEL und die zahlreichen Zuhörer sehr herzlich. Sie 
betonten, dass der gesamte Erlös der Veranstaltung - wie 
immer – der AMSEL Kontaktgruppe Wernau zugute kommt. 
Ein herzliches Dankeschön!
Nach einem gemeinsamen Lied „Dona nobis pacem“ rich-
tete Herr Willi Holub, Kontaktgruppenleiter der AMSEL Wer-
nau, ein paar Grußworte mit einer Geschichte über die 
Bedeutung und Wirkung einer einzigen Kerze an die Anwe-
senden. Dem Akkordeonorchester, dem Li-Chör-Le, und dem 
Kinderchor „kids chorios“ ist es wieder einmal gelungen, die 
Besucher mit qualitativ anspruchsvollen Liedern und Mu-
sikstücken auf die Vorweihnachtszeit einzustimmen. Vielen 
Dank für die Spenden aus dem Konzert, die die Gruppe in 
die Lage versetzen, vielfältige Aktivitäten zu realisieren.

Fairkauf Reichenbach

Neues Jahr und viel Glück? Ja das hoffen wir für alle – wir 
wünschen allen ein glückliches erfolgreiches und gesun-
des Jahr 2019. Damit dies für möglichst viele Leute nicht 
nur Traum oder Hoffnung bleibt, sind wir auch 2019 mit 
fair(er) gehandelten Waren einmal im Monat ehrenamtlich auf 
dem Reichenbacher Wochenmarkt. Die geplanten Termine 
für 2019 sind: 19. Januar, 16. Februar, 16. März, 13. April, 
11. Mai, 8. Juni, 13. Juli, 21. September, 19. Oktober, 16. 
November und 14. Dezember.
Vom Glück alleine sollte es nicht abhängen, ob Menschen 
von ihrer Arbeit ein auskömmliches Leben führen können. 
Gerechte Handelsbeziehungen, gerechte Preise, gerechte 
Löhne, faire Umgangsformen zwischen den Menschen und 
mit der Natur und Umwelt sind wohl eine wichtige Basis für 
alle für ein vernünftiges und selbstbestimmtes Leben. Wir 
wollen mit unserem Engagement einen Teil dazu beitragen. 
Wir sehen uns also, wenn Sie wollen, am Samstag, den 19. 
Januar zwischen 8:15 Uhr und 12:15 Uhr vor dem Reichen-
bacher Rathaus.

Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige

Die Diakoniestation Untere Fils und der Sozialpsychiatrische 
Dienst für alte Menschen laden ein zur Gesprächsgruppe für 
pflegende Angehörige.
Angehörige, die ihre psychisch oder körperlich kranken El-
tern, Schwiegereltern oder Ehepartner versorgen und pflegen, 
sind täglich großen Belastungen ausgesetzt. Die Gesprächs-
gruppe für pflegende Angehörige möchte hier Entlastung, 
Unterstützung und Hilfestellung geben.
In dieser Gruppe können Sie Menschen mit ähnlichen Belas-
tungen kennenlernen, sich gegenseitig über Ihre Erfahrungen 
im Umgang mit den Pflegebedürftigen austauschen, Ihre Wün-
sche und Sorgen miteinander besprechen und sich von Fach-
leuten beraten lassen. Die Gruppe steht allen Angehörigen von 
psychisch und körperlich pflegebedürftigen Menschen offen.
Auch wer die Gruppe nur einmal kennenlernen will, ist 
herzlich eingeladen. Die Teilnahme ist kostenlos. Die Un-
kosten dieses Angebotes werden vom Krankenpflegeverein 
Reichenbach getragen.
Das nächste Treffen findet am Mittwoch, 30.01.2019, von 
14.00 - 15.30 Uhr in den Räumen der Diakoniestation Untere 
Fils in der Stuttgarter Str. 4 statt.

Jehovas Zeugen

Samstag, 19. Januar, 18.00 – 19.45 Uhr
„Welches Verhältnis hast du zu Gott?“ H. Porn, Göppingen.

Donnerstag, 24. Januar, 19.00 – 20.45 Uhr
Schätze aus Gottes Wort – Apostelgeschichte 25-26
Ebersbach, Gottlieb-Haefele-Str. 18
Alle Zusammenkünfte öffentlich. Biblische Bildung für jeden!
www.jw.org: Sehen, Hören, Antworten finden - 
www.tv.jw.org: Internet-TV
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Amtliche
Bekanntmachungen

Schnittgut aus Obstwiesen liefert Energie

22 Gemeinden im Landkreis Esslingen richten extra 
Saison-Sammelplätze für Obstbaumschnittgut ein
Über 9.500 Hektar Streuobstwiesen im Landkreis Esslin-
gen wollen gepflegt werden. Diese Arbeit vieler engagier-
ter Privatpersonen und Vereine wollen der Landkreis, der 
Abfallwirtschaftsbetrieb, Städte und Kommunen gemeinsam 
im Rahmen des Projekts "Energetische Nutzung von Obst-
baumschnittholz" unterstützen und zugleich eine wichtige 
Energieressource nutzbar machen. 
Im Rahmen des Projektes werden zur Obstbaum-Schnittsai-
son zusätzliche Sammelplätze für das Schnittgut eingerich-
tet, dass dann vor Ort gehäckselt wird und anschließend 
in einem Holzheizkraftwerk energetisch verwertet wird. In 
diesem Jahr machen weitere Städte und Gemeinden mit 
und weisen extra Sammelplätze in Kooperation mit dem 
Landkreis aus. 
Insgesamt stehen in dieser Saison damit über 30 Sammel-
plätze zusätzliche zu Grünschnittsammelplätzen und Kom-
postierungsanlagen zur Verfügung. 
Bereits in den letzten Jahren ist das Projekt ein voller Er-
folg gewesen. 2018 konnten auf den extra eingerichteten 
Sammelplätzen 2.414 Kubikmeter Holzhackschnitzel erzeugt 
werden. 
Durch die energetische Verwertung im Holzheizkraftwerk 
Scharnhäuser Park konnten damit 241.400 Liter Heizöl ein-
gespart werden. Außerdem hat die Einrichtung der vorrü-
bergehenden Sammelplätze viele Eigentümer ermutigt, ihre 
Bäume wieder bzw. weiter zu schneiden und so einen 
wichtigen Beitrag zum Erhalt der Kulturlandschaft zu leisten. 
An den Plätzen können die Wiesenbewirtschafter ihr ge-
schnittenes Obstbaumholz für drei bis vier Wochen abliefern. 
Das spart die oft längeren Wege zu Grünschnittsammelstelle 
oder Kompostierungsanlage mit festen Öffnungszeiten. 
Nähere Informationen zu den örtlichen Sammelstellen für 
Obstbaumschnitt und deren Sammelzeiträume gibt es auf 
einer interaktiven Kreiskarte auf der Homepage des Land-
kreises Esslingen www.landkreis-esslingen.de unter Bürger-
service, Kreiskarten von A - Z. 
So öffnen beispielsweise noch in dieser Woche die Sammel-
plätze in Dettingen a.d.T. und Holzmaden. 

Kreiskarte mit Saison-Sammelplätzen für Obstbaumschnittgut

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Der Garten im Januar 2019
Tipp: Nach den Feiertagen lassen sich Weihnachtsbaum 
und grüner Adventsschmuck gut zum Abdecken von Ro-
sen, Steingartenstauden und auch Kübelpflanzen auf 
Balkon und Terrasse, etwa Hortensien, verwenden. Das 
Nadelreisig schützt vor Kahlfrösten ebenso wie vor zu 
starker Wintersonne. Deren Strahlung verführt Gehölze 
gerade in geschützten Ecken zu vorzeitigem Austrieb, der 
meist erfriert.

Schutzdecke für Rhabarber
Damit Rhabarber im Frühjahr möglichst zeitig austreibt, sollte er 
Anfang Januar mit einer dicken Schutzschicht versehen werden. 
Rhabarber gehört zu den frühesten Gemüsearten. Er treibt aus, 
sobald der Boden frostfrei ist. Eine dicke Laub- oder Torfschicht – 
über den Rhabarberstauden ausgebracht – sorgt dafür, dass der 
Boden nicht allzu tief durchfriert und somit der Austrieb verfrüht 
wird. Die Schutzschicht muss natürlich ausgebracht werden, be-
vor die obere Bodenschicht stark durchgefroren ist. Vliese oder 
Nadelreisig sichern das Laub zusätzlich. Sobald die Temperaturen 
milder werden, wird das Wärmepolster entfernt.

Obstgehölze auslichten
Zum Auslichten älterer Gehölze sind die Wintermonate bestens 
geeignet. Allerdings sollten nicht allzu starke Frostgrade herr-
schen. Das Auslichten wird dann notwendig, wenn der soge-
nannte Instandhaltungsschnitt der Krone nicht jährlich erfolgte 
und diese daher zu dicht wurde. Entfernt werden alle nach innen 
wachsende, sich behindernde, beschädigte und kranke Äste und 
Triebe. Ziel ist eine bessere Durchlüftung und Belichtung der Kro-
ne. Das fördert die Fruchtqualität und hemmt den Pilzbefall von 
Laub und Früchten. Das Seitenholz wird als Begleitholz belassen. 
Kräftige Jungtriebe werden durch Einkürzen zur Verzweigung an-
geregt und somit langsam in Fruchtholz umgewandelt.

Beerenobst schneiden
Stachel- und Johannisbeersträucher tragen gleichmäßig, wenn 
jährlich das älteste Holz durch Jungtriebe ersetzt wird. Die äl-
testen Zweige der Sträucher haben die dunkelste Rinde. Sie 
fruchten zwar noch, aber die Beeren werden zunehmend klei-
ner und lassen sich schwerer ernten. Es werden nur so viele der 
kräftigsten neuen Bodentriebe belassen, wie für den Ersatz der 
alten erforderlich sind. So erfolgt ein regelmäßiger Ersatz von Alt-
holz (maximal vier Jahre) durch Jungtriebe. Die sehr frostharten 
Strauchbeeren sollten zeitig im Jahr geschnitten werden, denn 
sie treiben früh aus.

Rittersterne pflegen
Blühfähige Rittersterne (Hippeastrum) müssen im Januar warm 
stehen, brauchen aber wenig Licht. Trotzdem werden sie kaum 
gegossen. Reichlich gewässert wird erst, wenn der Blütentrieb 
sichtbar wird. Andernfalls kann er steckenbleiben, und es entwi-
ckeln sich nur Blätter. Jetzt brauchen die Pflanzen auch viel Licht 
und Temperaturen um 18° C. Bei 15 bis 16° C dauert die Blütenent-
wicklung zwar länger, aber die Blüten werden viel schöner. Zeigt 
sich die Knospe, ist auch der richtige Zeitpunkt zum Umpflanzen. 
Dabei wird die obere Substratschicht entfernt, ohne den Wurzel-
ballen zu zerstören. Verwendet wird handelsübliche Blumenerde, 
die mit etwas Sand vermischt wird. In kleinen Töpfen blühen die 
Pflanzen sicherer als in größeren. Ältere Exemplare brauchen nur 
alle drei bis vier Jahre umgepflanzt werden.
Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.
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Amtliche Bekanntmachungen, Sprechzeiten:
Mo. - Fr. 8 - 12 UhrKirchen, Vereins- und

Mo. zusätzlich 16 - 18.30 Uhrallgemeine Nachrichten
Mi. zusätzlich 13 - 16 Uhr

Bürgermeisteramt Hochdorf Sprechzeiten-Termine
Telefon 50 06-0 mit Bürgermeister Kuttler, Frau Haller,

Frau Wimmer, Frau Stockburger und Herrn Kerner
nach telefonischer Vereinbarung.www.hochdorf.de

E-Mail / Rathaus-Zentrale: info@hochdorf.de

Grünabfallsammelplatz, Wertstoff-, Schrott- und
Papiercontainer (Recyclinghof) an der L 1201 nach
Reichenbach

Öffnungszeiten:

In der Winterzeit:
November bis März
Dienstag und Donnerstag 14.30 – 16.00 Uhr
Das ganze Jahr über samstags 11.00 – 15.00 Uhr

Sperrmüll siehe Müll-ABC 2019

Nächster Abfuhrtermin für Hausmüll
Freitag, 25. Januar 2019 (2-wöchentlich)

Nächster Abfuhrtermin für Hausmüll
Freitag, 8. Februar 2019 (4-wöchentlich)

Nächster Abfuhrtermin für Biomüll
Freitag, 18. Januar 2019
Freitag, 1. Februar 2019

Nächster Abfuhrtermin für Gelber Sack/Gelbe Tonne
Montag, 21. Januar 2019

Nächster Abfuhrtermin für Papiertonne
Dienstag, 22. Januar 2019

Nächste Papiersammlung (Vereine)
Samstag, 23. März 2019

Wir gratulieren zum Geburtstag

25.01., 75 J.: Wilhelm Brandelik, Wellinger Straße 2

Wasserzins und Abwassergebühren -  
Endabrechnung für das Jahr 2018

Die Endabrechnungen Wasser/Abwasser für das Jahr 2018 
werden in den nächsten Tagen zugestellt und sind am 
04.02.2019 zur Zahlung fällig.
Wir möchten Sie bitten, die Gebühren pünktlich bei Fälligkeit 
unter Angabe des Buchungszeichens an die Gemeindekas-
se Hochdorf zu überweisen, da sonst Säumniszuschläge 
und Mahngebühren erhoben werden müssen. Bei Vorliegen 
eines SEPA-Lastschriftmandats werden die Gebühren am 
Fälligkeitstag wie gewohnt von Ihrem Konto abgebucht. Gut-
haben werden zurückerstattet. Den Vordruck zur Erteilung 
eines SEPA-Lastschriftmandats erhalten Sie im Rathaus, 
Zimmer 17 oder unter www.hochdorf.de.
Auf die in der Endabrechnung vom 18.01.2019 ausgewie-
senen Abschlagszahlungen für das Jahr 2019 möchten wir 
hinweisen.
Bitte beachten Sie:
•	Es erfolgt kein zusätzlicher Bescheid über die Abschlags-
zahlungen.

•	Die Abschlagszahlungen sind ohne Aufforderung jeweils 
auf 31. März, 30. Juni und 30. September zu leisten.

•	Eine vierte Abschlagszahlung im Dezember ist nicht zu 
leisten, da die Endabrechnung zeitnah im Januar erstellt 
wird. Bei gleichbleibendem Verbrauch ist die Abrechnungs-
summe dann in etwa so hoch wie eine Abschlagszahlung. 

Hundesteuer – Jahresbescheide 2019

Die Hundesteuerbescheide für das Jahr 2019 werden den 
Steuerpflichtigen in den nächsten Tagen zugestellt. Bitte 
beachten Sie den in den Steuerbescheiden angegebenen 
Fälligkeitstermin (14.02.2019) für die Zahlung und bezahlen 
Sie die Hundesteuer (sofern keine Abbuchungsermächtigung 
erteilt wurde) möglichst bargeldlos unter Angabe des Bu-
chungszeichens an die Gemeindekasse Hochdorf. 
Es werden dieses Jahr keine neue Hundesteuermarken 
verschickt, die vorhandenen Marken sind bis auf Weiteres 
gültig. Wir möchten alle HundehalterInnen bitten, die Hun-
desteuermarken gut sichtbar am Halsband des Hundes zu 
befestigen. Bei Verlust der Hundesteuermarke ist eine Er-
satzmarke gegen eine Gebühr von 2,50 Euro bei der Ge-
meindeverwaltung zu erwerben. 
Wir bitten alle HundehalterInnen folgendes zu beachten:
•	Wer einen über drei Monate alten Hund im Gemeindege-
biet hält, muss dies innerhalb eines Monats nach Beginn 
der Hundehaltung oder nachdem der Hund das steuerbare 
Alter erreicht hat, der Gemeinde schriftlich anzeigen.

•	Endet die Hundehaltung oder entfallen die Voraussetzun-
gen für eine gewährte Steuervergünstigung, so ist auch 
dies der Gemeinde innerhalb eines Monats schriftlich an-
zuzeigen. Wird ein Hund veräußert, so ist der Name und 
die Anschrift des Erwerbers anzugeben.

Öffentliche Festsetzung der Grundsteuer  
für das Kalenderjahr 2019

1. Steuerfestsetzung
Im Jahr 2016 wurden aufgrund einer Hebesatzänderung 
an alle Grundstückseigentümer Grundsteuerbescheide ver-
sendet. Für alle Grundsteuerschuldner, deren Bemessungs-
grundlage sich seit 2016 nicht geändert hat und die für das 
Kalenderjahr 2019 keinen schriftlichen Grundsteuerbescheid 
erhalten haben, wird aufgrund des § 27 Abs. 3 Grundsteu-
ergesetz (GrStG) die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2019 
in derselben Höhe wie im Jahr 2016 durch diese öffentliche 
Bekanntmachung festgesetzt. 
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tag der öffentli-
chen Bekanntmachung im Gemeindeanzeiger die gleichen 
Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen am Tag dieser Be-
kanntmachung ein Grundsteuerbescheid für das Jahr 2019 
zugegangen wäre (vgl. § 27 Abs. 3 GrStG).
Die Hebesätze wurden vom Gemeinderat durch die Hebes-
atzsatzung vom 17.11.2015 beschlossen: 
•	Grundsteuer A (Land- und Forstwirtschaft)    � 380 v.H.
•	Grundsteuer B (sonstige Grundstücke)       � 380 v.H.
2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer 2019 
zu den Fälligkeitsterminen und mit den Beträgen, die sich 
aus dem letzten schriftlichen Grundsteuerbescheid vor Ver-
öffentlichung dieser Bekanntmachung ergeben, unter Angabe 
des Buchungszeichens auf eines der in diesem Bescheid 
angegebenen Bankkonten der Gemeindekasse Hochdorf zu 
überweisen oder einzuzahlen.
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Die Grundsteuer wird mit den Vierteljahresraten jeweils am 
15.02., 15.05., 15.08. und 15.11.2019 zur Zahlung fällig. 
Kleinbeträge bis 15,00 Euro werden am 15.08.2019 mit 
ihrem Jahresbetrag und Kleinbeträge bis 30,00 Euro am 
15.02. und am 15.08.2019 zu je einer Hälfte ihres Jahresbe-
trags fällig. Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des 
§ 28 Abs. 3 GrStG Gebrauch gemacht haben (Jahreszahler), 
wird die Grundsteuer als Jahresbetrag am 01.07.2019 fällig. 
3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese, durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steu-
erfestsetzung, kann innerhalb eines Monats nach dieser öffent-
lichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Wi-
derspruch ist bei der Gemeinde Hochdorf, Kirchheimer Str. 53, 
73269 Hochdorf oder beim Landratsamt Esslingen, Pulverwiesen 
11, 73728 Esslingen am Neckar einzulegen. Der Widerspruch 
hat keine aufschiebende Wirkung, d.h. die angeforderten Beträ-
ge müssen trotz Widerspruch fristgerecht gezahlt werden.
4. Auskünfte
Auskünfte erteilt die Kämmerei der Gemeinde Hochdorf, Kirch-
heimer Straße 53, 73269 Hochdorf, Telefon 07153-5006-32.
Hochdorf, den 11.01.2019
gez.
Kuttler
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung Bebauungsplan 
mit Satzung über örtliche Bauvorschriften 

„Hofäcker I“

 im beschleunigten Verfahren gemäß § 13b BauGB
(Einbeziehung von Außenbereichsflächen in das  

beschleunigte Verfahren)
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetz-
buch (BauGB)
Der Gemeinderat der Gemeinde Hochdorf hat am 20.03.2018 in 
öffentlicher Sitzung den Aufstellungsbeschluss für den Bebau-
ungsplan mit Satzung über örtliche Bauvorschriften "Hofäcker I" 
im beschleunigten Verfahren gem. § 13b BauGB (Einbeziehung 
von Außenbereichsflächen in das beschleunigte Verfahren) ge-
fasst. Im beschleunigten Verfahren wird von der Durchführung 
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs.4 BauGB abgesehen. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans mit Satzung über 
örtliche Bauvorschriften „Hofäcker I“ hat eine Größe von ca. 
2,21 ha und wird wie folgt begrenzt:
•	im Norden durch die Hofackerstraße Gebäude 24 bis 50,
•	im Osten durch das Flst.-Nr. 860,
•	im Südwesten durch das Flst.-Nr. 868 sowie die Flst.-Nr. 
512 – 519,

•	im Westen durch das Flst.-Nr. 503/5 (teilweise) sowie das 
Flst.-Nr. 506.

Der Geltungsbereich umfasst nun die folgenden Flurstücke 
der Gemarkung Hochdorf: 
Flst.-Nr.: 490, 494, 495 (teilweise), 495/1, 496/1, 496/2, 497, 
498, 499, 500, 501, 502/1, 502/2, 502/3 (teilweise), 502/4, 
502/5, 503, 503/5 (teilweise), 504, 505, 858 und Flst.-Nr. 859.

Übersichtsplan Geltungsbereich des Bebauungsplan-Entwurfs 
„Hofäcker I“ mit Satzung über örtliche Bauvorschriften, genor-
det, ohne Maßstab

Der Vorentwurf des Bebauungsplans mit Satzung über örtli-
che Bauvorschriften „Hofäcker I“ (Fassung vom 02.07.2018) 
wurde gemäß § 3 Abs. 1 BauGB (frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit) in dem Zeitraum vom 17.09.2018 bis ein-
schließlich 19.10.2018 öffentlich ausgelegt. Zusätzlich fand 
eine Informationsveranstaltung am 26.09.2018 für Bürgerin-
nen und Bürger statt.

Öffentliche Auslegung des Bebauungsplan-Entwurfs
Der Gemeinderat der Gemeinde Hochdorf hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 18.12.2018 den Entwurf des Bebau-
ungsplans mit Satzung über örtliche Bauvorschriften „Hofä-
cker I“ (Fassung vom 03.12.2018) gebilligt und beschlossen, 
diesen nach § 3 Abs. 2 öffentlich auszulegen. 
Der Entwurf des Bebauungsplans mit Satzung über örtliche 
Bauvorschriften wird mit Begründung (Entwurf) und Anlagen 
in der Zeit

vom 28.01.2019 bis einschließlich 01.03.2019
im Rathaus der Gemeinde Hochdorf, Kirchheimer Straße 53, 
im Eingangsfoyer während der üblichen Dienststunden
•	Montag: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und  
16.00 Uhr bis 18.30 Uhr

•	Dienstag: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
•	Mittwoch: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und  
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

•	Donnerstag: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
•	Freitag: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
öffentlich ausgelegt. 
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung sowie die aus-
zulegenden Unterlagen sind zusätzlich im Internet unter der 
Internet-Adresse (www.hochdorf.de) eingestellt.
Während der öffentlichen Auslegung können Stellungnahmen 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift abgegeben wer-
den. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen 
mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers 
zweckmäßig. 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Ausle-
gungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben 
können.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Nor-
menkontrolle nach § 47 VwGO unzulässig ist, wenn mit ihm 
nur Einwendungen geltend gemacht werden, die von der 
Antragstellerin/ von dem Antragsteller im Rahmen der Aus-
legung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber 
hätten geltend gemacht werden können.
Hochdorf, 14.01.2019 
gez.
Kuttler
Bürgermeister

AK Fairtrade-Gemeinde

Einladung zu den Mitgliederversammlungen
am 07.02.2019 im Katholischen Gemeindehaus, Uhlandstr.
18:45 Uhr Fairtrade-Förderverein Hochdorf e. V.
Sehr geehrte Mitglieder,
zu unserer 2. Ordentlichen Mitgliederversammlung lade ich 
mit folgendem Ablauf ein:
ab 18:45 Uhr Ankommen / Begrüßung / Umtrunk
Tagesordnung: 
1. �19:00 Uhr Eröffnung der Versammlung und Feststellung 

der Beschlussfähigkeit
2. Berichte
	 - des Vorsitzenden
	 - der Steuerungsgruppe
	 - des Finanzvorstands
	 - der Kassenprüfer
3. Entlastung
4. �Aufwandsentschädigung gem. § 9 der Satzung, Festle-

gung und Beschluss. 
5. �a. Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der VHS am  

27. Sept. 2019 
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	� Bruder Theo von den Kabarettanern befasst sich u. a. 
auch mit Bildung und Fairem Handel

	� b. Förderung des Verkaufs von Hochdorfer Kaffee am 
Bauernmarkt.

	� c. weitere Planung, Ziele, Veranstaltungen 2019 Schul-
unterricht, Beteiligung weiterer Mitglieder,  Musical 2020, 
Zusammenarbeit mit Verbänden, z. B. Aktion Hoffnung

	 d. Beschlüsse zu den Themen TOP 5
6. Entwicklung des Weltladens
7. �Verschiedene Themen und Fragen, evtl. Ausflug, ggf. 

Beschlüsse
Beschlussanträge sind bitte bis 20.01.2019 an den Vorsit-
zenden zu richten.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Gerhard Rast

Um 20 Uhr Weltladenverein Hochdorf e.V.
Sehr geehrte Mitglieder, zu unserer ordentlichen Mitglieder-
versammlung des Jahres 2019 lade ich euch herzlich mit 
folgender Tagesordnung ein: 
1. �Begrüßung und Feststellung der satzungsgemäßen Ein-

ladung 
	� Bericht des Vorsitzenden (Entwicklung des Weltladens, 

Sonderaktionen) 
2. �Festlegung bzw. Bestätigung der neuen Ladenöffnungs-

zeiten 
3. Bericht zur Finanzlage (Finanzvorstand) 
4. Bericht der Kassenprüfer (Bier, Gorges) 
5. Entlastung des Vorstands 
6. �Mitarbeiterschulungen (Mango, Reis, Orangensaft, Canaan 

Fair Trade, Bruderhaus, Kunsthandwerk) 
7. �Jahresplanung 2019: - Fairhandelsmesse Stuttgart 26.4.19 

- Faire Woche 13. – 27.9.19, Thema „Geschlechterge-
rechtigkeit“ - Martinimarkt (Verkostungsaktion o.ä.) - Vor-
trag Frau Sauer (Initiative Überleben, Bad Urach): das 
Norandino-Projekt Pidecafé - Vortrag Dr. Alff (Oikocredit): 
Armut verringern – Fluchtursachen bekämpfen 

8. Verschiedenes 
Freundliche Grüße Dr. Gerhard Bäßler

Netzwerk engagiert in Hochdorf

KONTAKT:
Telefon: 0157 - 36 17 45 70 mit Anrufbeantworter 
Telefon-Sprechzeiten: dienstags und donnerstags, 
18:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Der Arbeitskreis trifft sich am 21. Februar 2019
um 19:15 Uhr in der Seniorenwohnanlage. 
Verstärkung ist willkommen!
E-Mail: netzwerk-hochdorf@mail.de
Internet: www.hochdorf.de/netzwerk 
oder www.aktiv-in.de/netzwerk

NETZWERK - Bürgercafé: 
Am 25. Januar 2019, von 14:30 bis 17:00 
Uhr, findet in der Seniorenwohnanlage in 
Hochdorf unser Bürgercafé statt. 
Herzliche Einladung hierzu! 
Fahrdienstwunsch zum Bürgercafé bitte 

bis spätestens einen Tag vorher anmelden unter Telefon-Nr. 
0157 36174570.

Unsere Angebote:
1.	� Fahrdienst innerhalb und außerhalb Hochdorfs: z.B. Arzt-

besuche, Einkäufe, Frisörbesuche, Begleitung zum Fried-
hof, Fahrten zu Veranstaltungen in Hochdorf ... Termine 
nach Vereinbarung

2.	� immer freitags - Fahrdienst zum Einkaufen bei Staufers 
aktiv markt EDEKA Hochdorf: Treffpunkt ist um 14:15 
Uhr am Parkplatz vor der Apotheke in Hochdorf. Eine 
weitere Abfahrtsmöglichkeit besteht ab dem Ziegelhof 
um 13:50 Uhr. Wenn hier Bedarf besteht, bitten wir vor-

her um Bescheid. Vielen Dank. Welche Abfahrtspunkte in 
Hochdorf kommen noch in Frage?

3.	� Unterstützung bei Einkäufen: wir erledigen Ihre Einkaufs-
liste zuverlässig für Sie.Termine nach Vereinbarung

4.	� Hilfe beim Schriftverkehr mit Behörden etc.: Termine und 
Treffpunkt nach Vereinbarung

5.	� Sütterlin Schrift lesen und schreiben: benötigen Sie Hilfe 
beim Lesen oder Schreiben der "Altdeutschen Schrift"?

6.	� Beratung zu Patientenverfügung und vorsorgende Voll-
machten: in Hochdorf gibt es die Möglichkeit sich zu die-
sem Thema beraten zu lassen. Die Beratung wird durch 
die "Esslinger Initiative Vorsorgen - Selbst bestimmen e.V." 
und den Verein "Miteinander - Füreinander" angeboten. 
Die Kontaktaufnahme erfolgt über den AK Netzwerk

7. �Einfache Computerunterstützung im Alltag: Fehleranalyse 
und Hilfestellung bei alltäglichen PC-Problemen. Dieses 
Angebot ist kein Ersatz für kommerzielle Angebote

Bitte beachten Sie:
Unsere Angebote erfolgen durch freiwillige, engagierte Hoch-
dorfer und richten sich an Hochdorfer Bürgerinnen und Bür-
ger. Bitte haben Sie Verständnis, wenn etwas einmal nicht 
möglich sein sollte, wir leisten alles ehrenamtlich.
Unsere Angebote sind in aller Regel kostenfrei, Ausnahme: 
Fahrtkosten außerhalb Hochdorf. 
Haben Sie Bedarf, den wir mit unseren Angeboten bislang 
nicht abdecken?
Wir versuchen es möglich zu machen, sprechen Sie uns an!
Ihr Team vom NETZWERK - engagiert in Hochdorf

Einladung
zur Generalversammlung am Freitag 25.01.2019 um 20.00 
Uhr im Feuerwehrhaus.
Tagesordnungspunkte:
1. Bericht des Kommandanten
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Altersabteilungsleiters
4. Bericht des Jugendfeuerwehrwartes
5. Bericht der Kassierer
6. Entlastung der Kassierer
7. Verschiedenes und Anträge
8. Entlastung des Kommandanten und des Ausschusses
9. Übertritt in die Altersabteilung/Übernahme in die aktive 

Wehr
10. Wahl der stellvertretenden Kommandanten
11. Wahl der Jugendfeuerwehrwarte
12. Wahl des Feuerwehrausschusses
13. Beförderungen und Ehrungen

Anträge können bis zum 21.01.2019 bei Kommandant Jo-
chen Schmid abgegeben werden. Das gemeinsame Essen 
wird gleich zu Beginn der Versammlung serviert.
Mit freundlichen Grüßen

Jugendhaus Hochdorf Skunk

Leitung: Jochen Rössle, Jahnstraße 10, Hochdorf
 Tel.: 07153 / 98 74 48,
 E-Mail: info@jh-skunk.de,
im Internet: www.jh-skunk.de, twitter.com/JhHochdorf oder 
www.facebook.com/Jugendhaus.Hochdorf
Kontaktzeiten: Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr und Montag, 

Mittwoch und Freitag, 15:00 bis 18:00 Uhr

Wir bitten unsere Besucher, ihre Fahrzeuge auf dem Park-
platz der Breitwiesenhalle abzustellen oder - noch besser 
- zu Fuß zu kommen.

Schüler-Treff für Teenies und Jugendliche
Montag, Mittwoch und Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr
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SKUNK-Treff für Jugendliche und junge Erwachsene
Montag und Mittwoch: 18:00 bis 21:00 Uhr
Freitag: 18:00 bis 22:00 Uhr
Wenn ihr etwas mitbringt, wird freitags ab 18:00 Uhr gegrillt 
- auch im Winter!

Offenes Tischtennistraining und -spielen der Flüchtlingshilfe 
Hochdorf
Mittwoch: 15:30 bis 17:00 Uhr

Brett- und Kartenspieltag für Kinder, Jugendliche, Familien 
bis Senioren
Donnerstag: 14:30 bis 18:00 Uhr

Offene Radwerkstatt der Flüchtlingshilfe Hochdorf
Donnerstag: ab 19:00 Uhr

Kochtreff im Jugendhaus am 21. Januar
Gemeinsam kochen und voneinander lernen 
- unter diesem Motto trifft sich seit Jahren 
unser Kochtreff "... meets ...", in der Regel 
immer am letztmöglichen Montag im Monat 
im Jugendhaus, um sich gegenseitig unter 
die Topfdeckel zu schauen. Im Januar tref-
fen wir uns eine Woche früher. Wir suchen 
immer neue Mitköchinnen und -köche, die 

Lust haben, gemeinsam Rezepte auszuprobieren und eigene 
Rezepte vorzustellen. Die Lebensmittelkosten werden auf die 
Teilnehmer umgelegt. Anmeldungen werden im Jugendhaus 
angenommen, Sie können aber auch einfach mal überra-
schend vorbeikommen. Wer Lust hat, neu oder auch wieder 
mitzumachen, ist um 19 Uhr herzlich willkommen.

Bücherei Hochdorf

Noch eine Geschichte, bitte!!!

Neue Bilderbücher in der Hochdorfer Bücherei:
Lieselotte hat Langeweile - 
Der Neinrich, Heute schlaf 
ich anderswo - Eins, zwei, 
drei, Vampir - Wombat hat 
die Nase vorn - Schöne Fe-
rien, Pauli - Mama Muh liest 
– Oje, ein Buch! 
Übrigens:
In der Bücherei gibt es über 
650 Bilderbücher!

Die Bilderbuch-Ecke in der Bücherei.
Egal ob dicke Pappe oder dünne Seiten – hier finden 
Groß und Klein etwas zum Anschauen, Vorlesen und 
Entdecken. 
Die Ausleihe ist kostenlos, man benötigt lediglich einen 
Bücherei-Ausweis und schon kann man taschenweise Le-
sespaß mit nach Hause nehmen!
Die Bücherei hat immer dienstags und donnerstags von 
15 -18 Uhr geöffnet.

Freundeskreis Flüchtlingshilfe
Hochdorf

Freunde sind aktiv in Hochdorf
Kontakt:
E-Mail: kontakt@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de
Telefon: 07153/500625 (Frau Fackler, Koordination ehrenamtli-
che Flüchtlingshilfe im Rathaus) 07153/987448 (Jochen Röss-
le, Jugendhaus Hochdorf - Anrufbeantworter vorhanden)

Die Themengruppen:
•	Sprachförderung: sprache@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de
•	Fahrradwerkstatt: radwerk@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de
•	Kleiderkammer: kleiderkammer@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de
•	Freizeit und Begegnung: freizeit@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de
•	Begleitservice für Ämter, Arzt- und Bankbesuche: begleits-
ervice@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de

•	Arbeit, Ausbildung und Wohnen:                
arbeit-wohnen@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de

Donnerstags ab 19.00 Uhr ist die offene Fahrradwerkstatt 
"Radwerk" (orangene Container am Jugendhaus) geöffnet. Bitte 
beachten Sie eventuell geänderte Öffnungszeiten in den Ferien.
Mittwochs von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr nimmt die Kleider-
kammer gerne Ihre Kleidung, Schuhe und Hausrat an den 
blauen Containern im Bergdorf entgegen. Bitte beachten Sie 
eventuell geänderte Annahmezeiten in den Ferien.
Spendenkonto Gemeindekasse Hochdorf 
IBAN: DE02 6119 1310 0670 2220 03 
BIC: GENODES1VBP Kennwort: "Bergdorf" 
Nennen Sie bitte Ihre vollständige Adresse für die Übersen-
dung der Spendenbescheinigung.
Mehr Infos zu den Aktivitäten der Flüchtlingshilfe erhalten 
Sie im Internet unter www.aktiv-in.de/fluechtlingshilfe


